
Ruth Gattiker begann 1960 als Oberärztin für Anästhesie ihre Tätigkeit am damaligen
Kantonsspital Zürich. Ihr Pioniergeist und ihre Begabung wurden bald erkannt.
Schon im Folgejahr verbrachte sie ein Stage für Anästhesie in der Herzchirurgie bei
Prof. Åke Senning in Stockholm. Als er nach Zürich wechselte, wurde Ruth Gattiker für
Jahrzehnte zu seiner engen Kollegin. Bei der ersten Herztransplantation der Schweiz
1969 war sie als Anästhesistin beteiligt. Im selben Jahr reichte sie ihre Habilitationsschrift
«Anästhesie in der Herzchirurgie» ein, die für lange Zeit als Standardwerk auf diesem
Gebiet galt. 1976 wurde Ruth Gattiker Leitende Ärztin für Herzanästhesie. 1986 trat sie
in den Ruhestand, in dem sie die Fortschritte in ihrem Fachgebiet weiterhin aufmerksam
verfolgte.

Ruth Gattiker lebte für die Medizin, in der Klinik wie in der Forschung und Lehre.
Sie stellte hohe Ansprüche in Bezug auf Einsatz, Pflichterfüllung und Disziplin an ihre
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und lebte diese Werte, verbunden mit Empathie und
Leidenschaft, in höchstem Masse vor.

Das Universitätsspital Zürich und das Institut für Anästhesiologie werden
Prof. Ruth Gattikers Wirken in dankbarer Erinnerung behalten.
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Mit Trauer und grossem Dank nehmen das Universitätsspital Zürich und
das Institut für Anästhesiologie Abschied von

22. Mai 1923 – 24. Juli 2021

Prof. em. Dr. med. Ruth Ida Gattiker


